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1. Editorial 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

Auch im Wintersemester 2014/15 bleibt das 
Zentrum für Mittelmeerstudien seiner Zielset-
zung, den Raum des Mittelmeeres 
epochenübergreifend und interdisziplinär zu er-
forschen, treu. Mit den aktuellen politischen 
Entwicklungen im saharischen Raum befasst 
sich die Tagung "Die Wüste als Meer - Die Sa-
hara als Verbindungsraum zwischen Subsaha-
ra-Africa und Mittelmeer" (31.10.-1.11.2014), 
deren Organisation vom ZMS mitgetragen wird. 
Dagegen legt die 14. Doktorandenkonferenz 
für die postzypriotische Archäologie (15.-
16.11.2014), die vom Institut für Archäologi-
sche Wissenschaften an der Ruhr-Universität 
Bochum und ZMS mit der Unterstützung des 
Bundesministeriums für Bildung und Forschung 
veranstaltet wird, ihren Schwerpunkt auf die Er-
forschung der Geschichte Zyperns von der 
prähistorischen bis zur hellenistischen Zeit. Die 
Ereignisse des Ersten Weltkrieges, dessen 
Ausbruch sich in diesem Jahr zum 100. Mal 
jährt, werden auch in den Vorträgen der ZMS-
Mitglieder thematisiert. 

Wir möchten Sie gerne darauf hinweisen, dass 
der Jahresbericht des ZMS für das akademi-
sche Jahr 2013/14 ab sofort auf der Homepage 
des ZMS eingesehen und heruntergeladen 
werden kann. Er dokumentiert frühere und ak-
tuelle Veranstaltungen, Projekte und Themen-
schwerpunkte, sowie die Forschungsberichte 
und Forschungsergebnisse der einzelnen Mit-
arbeiter und Mitarbeiterinnen. 

Mit den besten Grüßen, 

Ihr Mittelmeerzentrum 



2. Veranstaltungshinweise 
 

2.1. Internationale Tagung: "Die Wüste als Meer - Die Sahara als 
Verbindungsraum zwischen Subsahara-Africa und Mittelmeer,  
Marrakech (31. Oktober-1. November 2014) 
 

Das ZMS führt in Zusammenarbeit mit der Konrad-Adenauer-Stiftung/Büro Rabat eine inter-
disziplinäre Tagung in Marrakech/ Marokko zur Verflechtung des Mittelmeerraumes mit der 
Sahara und Westafrika durch. Zum Einen wird damit ein allgemeiner Beitrag zum Konzept 
der „Areas“ geleistet, sowie zu den Schlüsselbegriffen des ZMS – Ressourcen, Konnektivität, 
Insularität. Zum Anderen wurde in den Area Studies mitunter der Versuch gemacht, Wüsten 
als Meere zu analysieren und in der Tat finden sich genug Analogien zwischen den Meeren 
und den Wüsten: Karawanen als Konvois von Handelsschiffen, Karawanenstraßen als 
Schifffahrtsrouten, Dünen als Wellen und Kabbelungen, Oasen als Inseln, Wüstenräuber als 
Piraten.  

Daraus können sich verschiedene Fragen ergeben: Ist die Kyrenaika – umgeben von Meer 
und Wüste – ein „Virtual Island“? Begünstigt der auf den ersten Blick mobilitätsfeindliche 
Wüstenraum wie das Meer „Konnektivität“? Die Tagung wird Analogien wie diesen nachspü-
ren und die Tragfähigkeit der Modelle, die durch die Area Forschung im Bereich der Meere 
entwickelt wurden, für Wüstenräume ausloten. 

Im Mittelpunkt der Tagung steht die aktuelle sich auf den Mittelmeerraum auswirkende Situa-
tion des durch politische, ökonomische und demographische Konflikt geprägten Sahara-
Raumes: die Destabilisierung oder Auflösung von Staaten (z.B. Mali), die Kontrolle durch Mi-
lizen (Post-Gaddafi), Landgrabbing und Desertec, sowie Migration. Die Tagung stellt die For-
schung zu aktuellen Themen in den Vordergrund, auch wenn diese mit historischer Tiefen-
schärfe betrachtet werden sollen. Die Vorträge werden sich mit den Themenfeldern Imagina-
tionen, Ressourcen, Migrationen und Gesellschaften befassen und den Raum der Sahara 
demnach aus verschiedenen disziplinären Perspektiven betrachten. 

Die Teilnehmer stammen vorrangig aus Nord- und Subsahara-Afrika und aus Deutschland: 
Prof. Dr. Ali Abbab (GIZ Tunesien, Agrarwissenschaft), Dr. Galy Kadir Abdelkader (Educa-
tional Research Network for West and Central Africa/ Niger, Literatur- & Erziehungswissen-
schaft), Rudolf Anich (IOM Marokko, Migrationsforschung), Prof. Dr. Rita Aouad Badoual 
(Centre d´Études Arabes Rabat, Geographie), Prof. Dr. Rahal Boubrik (Université Moham-
med V-Agdal, Ethnologie), Prof. Dr. Jasmina Chaïd-Saoudi (Universität Algier, Archäologie), 
Dr. Papa Demba Fall (Université Cheikh Anta Diop de Dakar, Geographie), Prof. Dr. 
M´hamed Hassine Fantar (L´Institut national du patrimoine de Tunisie, Historiker), Prof. Dr. 
Dieter Haller (Ruhr-Universität Bochum, Ethnologie), Prof.Dr. Maguèye Kassé (Université 
Cheikh Anta Diop de Dakar, Literatur- und Sprachwissenschaft), Prof. Dr. Achim Lichtenber-
ger (Ruhr-Universität Bochum, Archäologie), Dr. Sonja Magnavita (Deutsches Archäologi-
sches Institut, Archäologie), Dr. Abderrahmane N'Gaïde (Université Cheikh Anta Diop de 
Dakar, Geschichtswissenschaft), Dr. Bakary Sambé (Université Gaston Berger de Saint-
Louis, Politikwissenschaft), Dr. Abdourahmane Seck (Université Gaston Berger/ Senegal, 
Anthropologie), Prof.Dr. Djénéba Traoré (West Africa Institute Cap Verde, Literatur- und 
Sprachwissenschaft), Dr. Steffen Wippel (Zentrum Moderner Orient, Islamwissenschaft). 



2.2. Internationale Tagung: "The Many Face(t)s of Cyprus", 14th 
Meeting of Postgraduate Cypriot Archeology, 
Bochum (15.-16. November 2014) 
 
In der Organisation des Instituts für Archäologische Wissenschaften der Ruhr-Universität 
Bochum und des Zentrums für Mittelmeerstudien wird die 14. Doktorandenkonferenz für Ar-
chäologie und Geschichte Zyperns stattfinden. Nähere Informationen und das Programm der 
Konferenz finden Sie unter: 
 
http://www.zms.ruhr-uni-bochum.de/veranstaltungen/event00100.html.de 
 
 

2.3. Bochumer Nachwuchsworkshop der Mittelmeerstudien 
(26.-27. Februar 2015) 
 

Auch im WS 2014/15 richtet das ZMS den mittlerweile fünften Bochumer Nachwuchswork-
shop der Mittelmeerstudien aus. Die Veranstaltung soll DoktorandInnen Gelegenheit bieten, 
eigene mittelmeerrelevante Forschungen in einem interdisziplinären Rahmen vorzustellen, 
„Baustellen“ zu diskutieren, sich auszutauschen und zu vernetzen. 

Die Teilnahme am Workshop wird in diesem Jahr mit einem „Open Call“ ohne ein überge-
ordnetes Thema ausgeschrieben. Die BewerberInnen sind jedoch eingeladen, Themen- bzw. 
Panelvorschläge einzubringen. 

Wir freuen uns über Beiträge Promovierender aus den Kultur-, Geistes- und Sozialwissen-
schaften, z.B. den Literatur-, Geschichts-, Religions- und Politikwissenschaften, der Archäo-
logie, Ethnologie, Geographie oder Kunstgeschichte usw. 

Da es sich um ein interdisziplinäres Format handelt, wird darum gebeten, in den Vorträgen 
den jeweiligen disziplinären bzw. theoretisch-methodischen Zugang transparent zu machen. 

Elektronische Bewerbungen sind bis zum 15.11.2014 an zms-workshop@rub.de zu sen-
den. Die Bewerbung sollte ein Exposé (ca. 500 Wörter + 5 Keywords) für einen Vortrag von 
25 Min. sowie ein kurzes, aussagekräftiges CV beinhalten. 

Den vollständigen Call for Papers finden Sie auf der ZMS-Homepage: http://www.zms.ruhr-
uni-bochum.de/ 

Für Rückfragen und weitere Informationen stehen Ihnen die Organisatorinnen des Work-
shops gern zur Verfügung: 

Anne Riedel, M.A., anne.heselhaus@rub.de 

Christine Isabel Schröder, MA, christine.schroeder@rub.de 

 

 



3. Empfohlene Veranstaltungen  
 
3.1. Öffentliche Ringvorlesung: "1914/15. Weltkrieg, Massentod, Völkermord - 
'Gewaltdynamiken' im Blick der Forschung"   

Das Institut für Diaspora- und Genozidforschung (IDG) der Ruhr-Universität Bochum veran-
staltet im Wintersemester 2014/15 eine öffentliche Ringvorlesung zum Ersten Weltkrieg. In 
einigen Sitzungen wird der in diesem Kontext häufig unbeachtete Mittelmeerraum besonders 
fokussiert. Das vollständige Programm finden Sie unter:  

http://www.ruhr-uni-bochum.de/idg/ 
 
3.2. Vortragsreihe: "Erster Weltkrieg"  

Im Hinblick auf die Erinnerung an den Ausbruch des Ersten Weltkriegs im Jahre 1914 veran-
staltet das Historische Institut der Ruhr-Universität Bochum die Vortragsreihe "Erster Welt-
krieg". Im Rahmen dieser Vortragsreihe halten die Mitglieder des ZMS-Vorstands Prof. Dr. 
Mihran Dabag und Prof. Dr. Markus Koller ihre Vorträge "Im Schatten des Weltkrieges: Der 
Völkermord an den Armeniern im Osmanischen Reich" am 24.10.2014 und "Die 'osmani-
schen Kriege' im Ersten Weltkrieg" am 23.01.2015. Nähere Informationen finden Sie unter: 

http://www.ruhr-uni-bochum.de/blue-square/veranstaltungen.html 
 

4. Mediterranistik an der Universität Haifa 
 

Am 19.6.2014 hat das Vorstandsmitglied des ZMS Prof. Dr. Achim Lichtenberger einen Vor-
trag an der Universität Haifa zum Thema „Mediterranean Studies in Germany“ gehalten. Der 
Vortrag erfolgte auf Einladung des Historischen Instituts der Universität Haifa, wo sich derzeit 
eine Initiative zur Gründung eines Mittelmeerzentrums gebildet hat. Im Vortrag und der an-
schließenden Diskussion wurde intensiv über Konzeption, Ausgestaltung und Probleme ei-
nes universitären Mittelmeerinstituts gesprochen. Das Bochumer Zentrum wünscht den Kol-
leginnen und Kollegen in Haifa gutes Gelingen und unterstützt die Initiative nach Kräften. 
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